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Kinderhilfe Afghanistan arbeitet weiter

Von Christine Strasser

Mintraching. Lebensmittelpa-
kete, Hygiene-Artikel und Klei-
dung für Kinder. Krankenhäu-
ser, Schneiderinnenwerkstät-
ten, Computerklassen und
Schulen, in denen Zehntausen-
de Schüler unterrichtet wer-
den. Hilfe aus Mintraching
macht all das und noch mehr in
Afghanistan möglich. Sie lin-
derte auch 2022 die Not in
einem Land, das der öffentliche
Blick kaum mehr wahrnimmt.

Die westlichen Truppen sind
im Spätsommer 2021 vom Hin-
dukusch abgezogen. Alle west-
lichen Botschaften – darunter
auch die USA und die Bundes-
republik – haben ihr diploma-
tisches Personal abgezogen.
Reinhard und Annette Erös
sind mit der Kinderhilfe Afgha-
nistan geblieben. Seit Novem-
ber 2021 habe die private Hilfs-
organisation mehr als 250 000
Menschen – insbesondere Wit-
wen, Waisen und Behinderte –
unterstützt, berichtet das Ehe-
paar im Jahresrückblick. Mit
Säuglings- und Kindernahrung
habe man tausende Unter-,
Fehl- und Mangelernährte am
Leben halten können.

Experte, Aktivist und Mahner

Erös ist seit Jahrzehnten in dem
Land aktiv, leistet Entwick-
lungshilfe und kennt die politi-
sche Lage genau. An dem ehe-
maligen Bundeswehrarzt
kommt niemand vorbei, der
sich mit Afghanistan beschäf-
tigt. Erös ist ein Experte und
Aktivist für Afghanistan, aber
ebenso ein unangenehmer
Mahner. Er spricht auch unan-
genehme Wahrheiten aus.

Schon 2001 warnte er vor der
Rückkehr der Taliban. Er kriti-
sierte aber auch, dass Millio-
nen Dollar versickerten. 20 Jah-
re lang seien mit westlichen
Steuergeldern die Gehälter von
Parlamentsabgeordneten, Mit-
arbeitern in Ministerien und
politischen Ämtern, die Profes-

Reinhard Erös leitet die Organisation von Mintraching aus – Tausende werden mit Lebensmitteln versorgt

soren an den 63 öffentlichen
Universitäten, die Lehrer an
den rund 58 000 öffentlichen
Schulen und das Personal an
fast allen Großkliniken bezahlt
und damit das politische und
zivile Leben am Laufen gehal-
ten. So weit so gut.

Aber Erös fügt hinzu: „Ein
großer Teil der Gelder ver-
schwand allerdings auch in
Korruption, horrenden Gehäl-
tern für Mitarbeiter westlicher
Organisationen und in den Ta-
schen westlicher Firmen, die

den Aufbau Afghanistans vo-
rantreiben sollten.“

Schonungslos ist Erös in der
Analyse: Erst nach dem Abzug
unserer Truppen wurde be-
kannt, dass von den 300 000
afghanischen Soldaten über
die Hälfte nur auf dem Papier
existierte, sagt er. Hunderte Ge-
nerale steckten sich also über
Jahre jeden Monat circa 15 Mil-
lionen Dollar in die eigene Ta-
sche. Mit der Machtübernah-
me der Taliban hätten sich die-
se korrupten Militärs samt kor-

rupter Spitzenpolitiker dann
mit amerikanischer Unterstüt-
zung ins Ausland abgesetzt.
Der Grund? Angst vor der eige-
nen Bevölkerung und Bedro-
hung durch die Taliban, be-
schreibt es Erös. „Sie residieren
jetzt in Nobel-Villen und Fünf-
sterne-Hotels in den arabi-
schen Emiraten.“

Bei seinem Hilfsengagement
bleibt Erös hingegen beseelt.
Von den einst 1500 Hilfsorgani-
sationen sei, außer einer klägli-
chen Gruppe in Kabul in den 34

Provinzen nichts mehr zu se-
hen. In den Ostprovinzen des
Landes, wo die Taliban beson-
ders stark seien, sei die Kinder-
hilfe Afghanistan die einzig ver-
bliebene, noch aktive Hilfs-
organisation.

Erös betont: „Unsere Mit-
arbeiter, vor allem unsere Leh-
rerinnen und Ärztinnen, Heb-
ammen und Krankenschwes-
tern, arbeiten weiterhin, wer-
den von uns bezahlt und sind
in Sicherheit.“ Die Projekte,
Erös ist regelmäßig vor Ort, lau-
fen weiterhin ungestört. Die
Gehälter seien sogar erhöht
worden. Stolz verweist Erös
außerdem darauf, dass Mäd-
chen in den Schulen der Kin-
derhilfe bis zur zwölften Klasse
in den Unterricht gehen.

Ausbildung für Mädchen

In den vergangenen Monaten
habe man weitere Arztpraxen
und Kleinkliniken im Osten mit
Photovoltaik-Anlagen ausge-
stattet und damit einen 24-
Stunden-Betrieb sichergestellt.
In der Stadt Jalalabad im Osten
Afghanistans wurde eine
Unterkunft für Medizin-Stu-
dentinnen gebaut und einge-
richtet. Und Erös fährt stolz
fort: „Zu den seit Jahren bereits
laufenden zwei Dutzend Com-
puterklassen und Schneiderin-
nenwerkstätten sind im Som-
mer 2022 weitere drei dieser für
Mädchen gerade jetzt wichti-
gen Ausbildungsstätten hinzu-
gekommen.“

Der zweite Winter seit der
Machtübernahme der Taliban
dürfte für viele Menschen in Af-
ghanistan noch härter werden
als der erste. Das Einfrieren von
Devisenreserven im Ausland,
der Stopp von Banküberwei-
sungen und internationale
Sanktionen setzen dem Land
wirtschaftlich zusätzlich zu.
„Elend und Hunger bestimmen
die Situation von Millionen im
Land“, beschreibt Erös die La-
ge. Er wird weitermachen, wei-
ter helfen.

„Unsere Mitarbeiter, vor
allem unsere Lehrerinnen
und Ärztinnen, Hebam-
men und Krankenschwes-
tern, arbeiten weiterhin,
werden von uns bezahlt
und sind in Sicherheit.“

Reinhard Erös
Gründer der Kinderhilfe
Afghanistan

Matting/Mintraching. Nach
dreijähriger Coronapause in-
formierte die Vorsitzende des
Wasserzweckverbands Land-
kreis Regensburg-Süd, Pent-
lings Bürgermeisterin Barbara
Wilhelm, in der Gaststätte Fän-
derl in Matting die eingelade-
nen Eigentümer und Pächter,
die im Wasserschutzgebiet
Matting landwirtschaftliche
Flächen bewirtschaften. Sie be-
dankte sich für jahrelange gute
Zusammenarbeit. Es sei kei-
nerlei Aufbereitung des aus
den vier Brunnen bei Matting
gewonnenen Trinkwassers
notwendig.

Durch die konsequente Ein-
sparung von Düngemitteln lie-
gen die Nitratwerte über viele
Jahre hinweg auf einem niedri-
gen Niveau. Die Werte bewe-
gen sich zwischen 11,6 und 18
mg/l, je nach Brunnen – und
damit deutlich unter dem
Grenzwert von 50 mg/l. Da-
durch kann das Trinkwasser
immer direkt in das Vertei-
lungsnetz des Zweckverbandes
eingespeist werden.

Wilhelm stellte das Baupro-
gramm des Zweckverbands für
die nächsten Jahre vor. Es kön-
ne dank der guten finanziellen
Situation verwirklicht werden,
ohne Verbesserungsbeiträge
von den Kunden erheben zu
müssen. Zum Programm zäh-
len der Anbau an das Verwal-
tungsgebäude in Mintraching,
der Neubau des Hochbehälters
bei Graßlfing sowie die Sanie-
rung des Pumpwerks in Graßl-
fing und des Hochbehälters
Hohengebraching. Werkleiter
Peter Obermeier erläuterte
Nutzen und Notwendigkeit
dieser Bauvorhaben. Er hob
den beträchtlichen Arbeitsauf-
wand für die umfangreichen
Planungen und die Umsetzung
dieser Maßnahmen hervor.

Die anwesenden Landwirte
fragten nach, wie der Zweck-
verband hinsichtlich der Ver-
sorgungssicherheit bei Strom-
ausfällen aufgestellt sei. Laut
Obermeier könnten Stromaus-
fälle mit Einsatz von Notstrom-
aggregaten über mehrere Tage
hinweg kompensiert werden.
Durch mobile Tankanlagen
werden die stationären Treib-
stofftanks wieder befüllt.

Insgesamt zeigten sich die
Landwirte nicht unzufrieden
mit den vertraglichen Regelun-
gen. Sie verwiesen jedoch auf
ihre stark gestiegenen Energie-
und Treibstoffkosten, die bei
den Entschädigungszahlungen
berücksichtigt werden sollten.
Wilhelm zeigte Verständnis
und versprach, dies demnächst
im Werkausschuss zu behan-
deln. lje

Trinkwasser
weist gute
Werte auf

GOTTESDIENSTE

Alteglofsheim: So. 9.30 Uhr
Messe, Live-Übertragung im
ZDF; Evang. Gemeinde:
Schlosshof Alteglofsheim und
Scheune Homeier, Adventsweg
im Schlossgarten und Scheu-
nenweihnacht So. 16 Uhr
Aufhausen: Sa. 18.30 Uhr so-
wie So. 8.10 (Live-Stream) und
18.30UhrMesse; Triftlfing: So. 8
Uhr Messe
Altenthann:Sa.17.30UhrMes-
se, Di. 18.30 Uhr Adventsan-
dacht des KDFB; Heuweg: Di.
16 Uhr Fatima-Rosenkranz
Bach:So. 10.30UhrMesse zum
25-jährigen Weihejubiläum der
Kirche, 17 Uhr geistl. Musik;
Demling: Sa. 18.30 Uhr Messe
Bad Abbach: St. Nikolaus: Sa.
18 Uhr Messe zum Patrozinium.
Hl. Familie: So. 9 Uhr und 10.30
Uhr Messe, 10.30 Uhr Pfarrsaal
Wortgottesdienst für Kinder,
10.30 Uhr SeniorenheimMesse,
11.55Uhr St. Nikolaus Advents-
matinee mit Tobias Wechler, 18
Uhr Ökumenisches Adventssin-
gen - Beginn an der Heinrichs-
statue; Peising: So. 10.30 Uhr
Messe; Poikam: Sa. 18 Uhr
Messe; Frauenbründl: So. 9 Uhr
Messe am Freialtar; Lengfeld:
So. 8.30 Uhr Messe
Barbing: So. 9 Uhr Messe, 16
bis 17 Uhr Ewige Anbetung, Mi.

18 Uhr 5. Weggottesdienst für
EK-Kinder aus Barbing und Irl;
Illkofen: Sa. 18 Uhr Messe mit
den Firmlingen, anschließend
Firmlingsabend „Weihnachten“
in der Kirche Illkofen, Di. 17 bis
18 Uhr ewige Anbetung; Sar-
ching: So. 9.30 bis 10.30 Uhr
Ewige Anbetung, 10.30 Uhr Fa-
milienmesse; Ilr: Fr. 18 UhrMes-
se zum Patrozinium
Beratzhausen: So. 8.15 Messe
und 10.45 Uhr Familienmesse;
Pfraundorf: Sa. 19 Uhr Messe
mit Totengedenken der Verstor-
benen des Jahres, So. 9.30 Uhr
Familienmesse; Mausheim: So.
9.30 Uhr Messe
Bernhardswald: So. 10.30 Uhr
Messe mit Kirchenchor; Lam-
bertsneukirchen: Sa. 17Uhr und
So. 9.30 Uhr Messe; Petten-
reuth: So. 9 Uhr Messe; Kürn:
Sa. 17 Uhr und So. 7.30 Uhr
Messe
Brennberg: So. 8.30 Uhr Mes-
se, Di. 17 Uhr Fatima-Rosen-
kranz,Do. 18.30UhrBußmesse;
Bruckbach: So. 10.30 Uhr Mes-
se;
Deuerling/Waldetzenberg: St.
Martin: So. 9 Uhr Messe; St.
Markus: Sa. 17.30 Uhr und So.
10.30 Uhr Messe
Donaustauf:Sa. 17Uhr undSo.
9 Uhr Messe, Mi. 14.30 Uhr
Messe im Pfarrsaal; Sulzbach:
So. 9.30 Uhr Messe

Eichlberg/Neukirchen: Eichl-
berg:Sa.19UhrMesse,So.7.45
Uhr und 10 Uhr Messe, 19 Uhr
Bußandacht
Frauenberg: So. 9.30 Uhr Mes-
se, 16 Uhr Adventskonzert in
der Pfarrkirche, Brunn: Sa. 18
Uhr Messe
Hagelstadt/Langenerling: Ha-
gelstadt: Sa. 18 Uhr und So.
9.30 Uhr Messe; Langenerling:
So. 8.15 Uhr Messe
Hainsacker:Sa. 18 Uhr und So.
10.15 UhrMesse; Lorenzen: So.
9 Uhr Messe
Hohengebraching/Matting:
Hohengebraching: So. 9 Uhr
Messe; Matting: So. 9 Uhr Mes-
se; Großberg: So. 10.30 Uhr
Messe; Graßlfing: So. 9 Uhr
Messe; Orberisling: Sa. 18 Uhr
Messe in St. Benedikt
Kallmünz/Duggendorf: Kall-
münz: So. 8.30 und 10UhrMes-
se; Duggendorf: So. 9.30 Uhr
Messe; Heitzenhofen: Sa. 17
Uhr Andacht zur Adventsfeier
der Duggendorfer Minis; Holz-
heim: Sa. 18 Uhr Messe; Hoch-
dorf: Sa. 18 Uhr Messe; Evang.
Gemeinde: So. 10.45 Uhr GD
Spittelbergkirche
Köfering:So. 9.30UhrMesse in
Alteglofsheim, Live im ZDF
Laaber: Sa. 18.30 Uhr Messe.
So. 8 Uhr und 10 Uhr Messe, Di.
6 Uhr Rorate, anschließend
Frühstück im Jakobskeller.

Lappersdorf: St. Elisabeth: Sa
17 Uhr und So. 10 Uhr Messe,
MariaHimmelfahrt: Sa. 6.30Uhr
Rorate, 18 Uhr Messe, So. 10
Uhr Messe; Evang. Gemeinde:
So.9.30UhrGD,Friedenskirche
Mintraching: Sa.17.30Uhrund
So. 10.30 Uhr, Messe. Sengko-
fen: Sa.18 Uhr Messe. Wolfsko-
fen: So. 9 Uhr Messe. Scheuer:
So. 9 Uhr, Messe. Moosham:
So. 10.30 Uhr Messe
Neutraubling: Sa. 18 Uhr Mes-
se, Kolping-Gedenktag und
Chor Gegenwind, So. 10 Uhr
Messe, 18 Uhr Messe in der
Friedhofskirche, Di. 16.30 Uhr
Schülermesse mit Übergabe
des Friedenslichtes, Mi. 6 Uhr
Frühschicht im Advent mit Sai-
tenfreunden; Evang. Gemeinde:
So. 10UhrGD, Lutherkirche,Mi.
10 Uhr, GD im Lebenszentrum
Obertraubling
Nittendorf: So. 10 Uhr Messe;
Undorf: Sa. 18 Uhr und So. 10
Uhr Messe; Etterzhausen: So.
8.30 Uhr Messe; Schönhofen:
Sa. 18 Uhr Familien. und. Lich-
termesse in der Stockhalle;
Thumhausen: So. 10:15 Messe;
Evang. Gemeinde: So, 10 Uhr
GD in der Arche, parallel Kinder-
GD der Arche
Obertraubling:Sa. Tagder ewi-
gen Anbetung, 14.15 Uhr, Aus-
setzung des Allerheiligsten,
14.30 bis 15 Uhr KDFB, 15 bis

15.30 Uhr KAB, 15.30 bis 15.55
Uhr MMC, 16 Uhr Messe, So.
10.15 Uhr Messe, 17 Uhr, Ad-
ventssingen,Di.6Uhr, letzteRo-
rate, anschließend Frühstück im
Pfarrheim; Niedertraubling: So.
8 UhrMesse; Oberhinkofen: So.
9 Uhr Messe
Pfakofen:Sa. 18.30UhrMesse,
So. 10 Uhr Messe, 16 Uhr Ab-
marsch an der Kapelle Pfellko-
fen nachBildlreis zurWaldweih-
nacht
Pentling: So 9 Uhr Messe, Mi 8
Uhr Rorate
Pettendorf/Pielenhofen: Ma-
riaort: So. 9 Uhr Messe
Regenstauf: Sa. 18 Uhr Messe,
Kirchberg: So. 9 Uhr Messe,
Ramspau: So. 10 Uhr Messe,
Spindlhof: So. 10.30 Uhr Messe
Evang. Gemeinde: Sa. 16.30
UhrAndachtaufdemBauernhof
der Familie Höfer in Oberhas-
lach, So. 9.30 Uhr GD, Christus-
kirche
Sinzing: Sa. 18 Uhr Messe, ge-
staltet von Kolping und der der
Choralschola, anschl. Kolping-
gedenktag im Pfarrsaal. So.
10.30 Uhr Messe, 17 Uhr Wort-
gottesdienst für Familien zum
Advent; Eilsbrunn: Sa. 18 Uhr
Messe; So. 9 UhrMesse; Maria-
ort: So. 9 Uhr Messe; Alling: So.
8 Uhr
Sünching: Sa. 18 Uhr und So.
9.15 Uhr Rorate. Evang. Ge-

meinde: So. 9.30 Uhr GD in Gei-
selhöring. Kirchenbus Linie III
Laberweinting-Sallach
Tegernheim:Sa. 18UhrMesse.
So. 9 UhrMesse, und 10.30 Uhr
Messemit Besuch des Hl. Niko-
laus, 10.30Uhr Kleinkindermes-
se im Pfarrheim, 15 Uhr Ad-
ventsandacht mit MMC und
KAB; Mo. 18.30 Uhr Messe mit
Empfangdes Friedenslichts.Mi.
13.30 Uhr Seniorentreff Ad-
ventsandacht in der Kirche,
18.30 Uhr Waldweihnacht an
der Marienkapelle mit MMC,
KAB und Schützen, Fr. 6 Uhr
Rorate; Evang. Gemeinde: So. 9
Uhr GD Martin-Luther-Kirche
Thalmassing: Sa.17 Uhr Mes-
se, So. 9.30 Uhr, Messe für ver-
storbene Kriegsheimkehrer, an-
schließend Segnung des Heim-
kehrer-Kreuzes beim Pfarrheim.
Sanding: So. 8 Uhr Messe
Viehhausen: Sa. Messe in Sin-
zing, So. 8.30 Uhr Messe
Wenzenbach: Sa. 18 Uhr, so-
wie So. 8 und 10 Uhr Messe;
Irlbach: Sa. 18 Uhr Messe mit
Koferer Sängern, So. 10 Uhr
Messe; Evang. Gemeinde: So.
11 Uhr GD Dietrich-Bonhoeffer-
Kirche
Wolkering-Gebelkofen: Ge-
belkofen: Sa. 18 Uhr Messe;
Wolkering: So. 10 Uhr Messe
Wörth: Sa. 18 Uhr und So. 10
Uhr Rorate

Kürn. Sie gehören seit vier Jahr-
zehnten der Vorstandschaft
beim Obst- und Gartenbauver-
ein in Kürn in der Gemeinde
Bernhardswald an. Sie sind die
zwei Gesichter des Vereins.
Jetzt sind sie neben dem Ehren-
vorsitzenden Karl Pröpstl die
zwei neuen Ehrenmitglieder
im 56. Jahr des Vereins. Gerlin-
de Fuchs nimmt nach fast 40
Jahren als Schriftführerin ihren
Abschied. Eben so lang war
auch Antonia Gottmeier als

OGV Kürn ernennt zwei Ehrenmitglieder
Kassenverwalterin die Hüterin
der Finanzen.

„Wir haben heute zwei ver-
diente Personen unter uns. Sie
sind zwei Perlen, die den OGV
Kürn seit fast vier Jahrzenten
geprägt haben. Wir waren uns
in der Vorstandschaft schnell
einig, sie zu Ehrenmitgliedern
zu ernennen“, sagte Vorsitzen-
der Reinhold Henschel und
überreichte mit Bürgermeister
Florian Obermeier, Gemeinde-
rat Dietmar Weigert und Eh-

renvorsitzendem Karl Pröpstl
die Ernennungsurkunden und
Blumen.

„Sie sind zwei edle Rosen im
OGV Kürn“, gratulierte auch
Altbürgermeister Werner Fi-
scher. „Mit Zuverlässigkeit, gu-
ten Ideen und Verantwortung
haben beide Damen für Fort-
bestand und gutes Klima im
Verein gesorgt und schon meh-
reren Vorsitzende gedient“,
sagte Ehrenvorsitzender Karl
Pröpstl in seiner Laudatio. llu

Mütter bekommen bei der Kinder-Klinik der Kinderhilfe in Kabul Säuglingsnahrung. Fotos: Erös

Eine Klinik im Osten Afghanistans wurde mit PV-Anlagen ausge-
stattet, um die Energieversorgung zu sichern.

Reinhold Henschel, Gerlinde Fuchs, Dietmar Weigert, Antonia
Gottmeier, Florian Obermeier und Karl Pröpstl (v. l.) nach der Ernen-
nung der Ehrenmitglieder Foto: Peter Luft
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